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VI Anhang – VI.5 Detailinformationen zu ausgewählten Maßnahmen 

 

 

lfd. 
Nr. 

Quelle Ortsbezeich-
nung/ Lage 

Ziel Erläuterung/ Maßnahmen Kompensa-
tions-
eignung 

Priorität 

M28 UNB 
HRO 

Dierkower 
Moorwiese 
HRO 

2.2 mächtiges Niedermoor, stark entwässert und degradiert; GLB „Dierkower Moorwiese“ 
Maßnahmen
Erhalt und extensive Pflegemaßnahmen (Beibehaltung des Wasserstandes); Umsetzung von Schutzbereichen von mind. 
60 m um die Moore (frei von intensiver Nutzung) lt. Bodenschutzkonzept (HANSESTADT ROSTOCK 2001) 

: 

Eine Wasserstandsanhebung ist aufgrund der Rahmenbedingungen nicht möglich: Aus DDR-Zeiten gibt es Kleingarten-
anlagen in der Randlage bzw. z.T. in der Senke mit den damit verbundenen Nutzungs- und Erhaltungsansprüchen. 
Außerdem ist das Gebiet sowohl zu DDR-Zeiten als auch nach der Wende vollständig durch angrenzenden Wohnungs-
bau umbaut worden. Weiterhin wird es vom Hechtgraben durchflossen. Dieser ist unter dem nördlich angrenzenden 
Wohngebiet verrohrt. Aufgrund des niedrigen Gefälles des Grabens wäre ein Aufstauen in der Senke mit dem Fluten der 
Verrohrung in nicht zugänglichen Bereichen verbunden. Eine Havarie der Leitung in der Vergangenheit führte an einer 
Hauptverkehrsstraße bereits zu Problemen. Die Änderung des Entwässerungsnetzes ist derzeit nicht zu bewältigen.  
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